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Einführung8

Jesus, der über die Hügel Galiläas wanderte 
und in den Orten um den See Galiläas Gleich-
nisse predigte und Wunder wirkte, bleibt uns 
unbekannt und endgültig entzogen. Bekannt 
ist aber das Zentrum seiner Verkündigung: 
die Botschaft von der Nähe des Reiches Got-
tes (Mk 1,14). Diese neue Botschaft wollte er 
in seinen Wundern und in seinen Gleichnissen 
erfahrbar machen. Mit ihr wollte er die Men-
schen von Angst und Schuld befreien, das 
Vertrauen in Gott stärken und die unbedingte 
Zuwendung Gottes den Schwachen und Ver-
lorenen zusprechen. Diese Botschaft motiviert 
gleichzeitig zum Handeln für die Sache Got-
tes. Jesus beschrieb nie, was das Reich Gottes 
ist, sondern er machte die Wirklichkeit die-
ser Botschaft erfahrbar in der Spannung von 
Gott und Welt, vom Inneren des Menschen 
und von Öffentlichkeit, von Gegenwart und 
Zukunft, von Diesseits und Jenseits.

Das vorliegende Material für die Sekundar-
stufe I stellt nicht die Person Jesu und den 
Glauben an ihn in den Mittelpunkt, sondern 
die Konzentration auf seine Gleichnisse und 
Wunder. Denn seine Botschaft und Existenz 
sind zwar ohne Gleichnisse und Wunder nicht 
verstehbar, aber Jesus ist schon historisch 
nicht einfach identisch mit seinen Gleichnis-
sen und Wundern.

Sie heute zu verstehen, bereitet einige 
Schwierigkeiten. Das Bemühen um ihr Ver-
stehen gehörte schon im NT dazu. Jesu Frage 
im Zusammenhang mit den Saatgleichnissen: 
„Wenn ihr schon dieses Gleichnis nicht ver-
stehen könnt, wie wollt ihr dann all die ande-
ren Gleichnisse verstehen?“ (Mk 4,13) ist eine 
biblische Frage und nicht erst eine exegetische 
oder religionspädagogische. Ohne die exege-
tisch geführte Diskussion um eine adäquate 
Auslegung des Gleichnisses als „Allegorie“, 
„Sprachgeschehen“, „Metapher“, „autonomes  

Kunstwerk“, „kommunikative Handlung“ oder 
„Spiel“ ansprechen zu können, wird hier nur 
eine kleine Auswahl von Gleichnissen für den 
Unterricht aufgearbeitet (vgl. Kapitel IV). Eine 
Verstehensschwierigkeit liegt im unterschied-
lichen geschichtlichen, gesellschaftlichen und 
religiösen Kontext damals und heute (z.B. Be-
züge zum AT, Erfahrungen mit dem landwirt-
schaftlichen Leben und mit den Bräuchen 
der damaligen Bevölkerung). In erster Li-
nie sollen die ausgewählten Gleichnisse nicht 
in ihren unterschiedlichen literarischen For-
men (z.B. Parabel, Beispielerzählung, Alle-
gorie) bearbeitet werden, sondern sie wer-
den als Erschließung des Reiches Gottes (vgl.  
Kapitel V) vorgestellt. Gleichnisse verwirk-
lichen, was sie verkünden. Insofern sind sie 
als ein „Sprachgeschehen“ anzusehen, wel-
ches das Reich Gottes als Ereignis auch für 
heutige Schülerinnen und Schüler zur Spra-
che bringt. Sie eröffnen einen Weg des Ver-
stehens über die Zeit Jesu hinaus und sind 
so durch einen Mehrwert ausgezeichnet. Die 
Wirklichkeit des Reiches Gottes ist zwar da, 
aber sie ist als Gleichnis noch verborgen. 
Diese Wirklichkeit muss erst entborgen wer-
den, so dass die Gleichnisse schon in der 
frühen Gemeinde kommentiert und gedeu-
tet wurden. Weil sie entbergen und so die 
Wirklichkeit des Reiches Gottes immer wieder 
neu in unterschiedlichen, oft alltäglichen Bil-
dern zusagen, bleiben sie für unsere Zeit in-
teressant. In den Materialien wird bei jedem 
Gleichnis zunächst eine sachliche Ebene zur 
Sprache gebracht, dann folgen weitere Ma-
terialien, welche die Aktualität der Reich-
Gottes-Botschaft im heutigen Schülerhorizont 
akzentuieren.  

Noch schwieriger als bei den Gleichnissen 
stellt sich die Verständnisfrage bei Jesu Wun-
dern.
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